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1 Bemerkungen zum Steuerrecht

1.1 Rechtsgrundlagen der Besteuerung

Maßgebend für die Besteuerung von Tabak im Berichts
zeitraum waren

Tabaksteuergesetz (TabStG) vom 21. Dezember 1992
(BGBl. I S.2150), geändert durch Artiket 1 des
Gesetzes zur Finanzierung der Terrorbekämpfung
vom 10. Dezember 2001 (BGBI. I S. 3435), zutetzt
geändert durch Artikel 1 der Dritten Verordnung zur
Anderung des Tabaksteuergesetzes vom 25.
November 2002 (BGBI. I S. 4449).

Ta baksteuer- Du rchfüh run gsverord nun g (TabStV) vom
14. Oktober 1993 (BGBl. I S. 1738), zuletzt geändert
durch Artikel 1 der Vierten Verordnung zur Anderung
von Verbrauchsteuerverordnungen vom 20.
Dezember 2001 (BGBl. I S. 3901).

1.2 Steuergegenstand und Steuergebiet

Zigaretten, Zigarren, Zigarillos und Rauchtabak Cl'a-
bakwaren) unterliegen im Steuergebiet der Tabaksteuer.
Steuergebiet ist das Gebiet der Bundesrepublik
Deutschland ohne das Gebiet von Büsingen und ohne
die lnsel Helgoland. Die Tabaksteuer ist eine
Verbrauchsteuer im Sinne der Abgabenordnung.

1.3 Steuertarif und Bemessungsgrundlagen

Die Steuer beträgt für

- Zigaretten 6,77 Cent le Stück und 24,23 vH des
Kleinverkaufspreises. Bei der Zigarette ist die
Mindeststeuerbetastung dynamisch ausgestaltet
und hängt von der gängigsten Preisklasse ab. Seit
dem 1.1.2003 beträgt die Mindeststeuer für
Zigaretten 95 vom Hundert der Tabaksteuer für
Zigaretten der gängigsten Preisklasse. Gängigste
Preisklasse ist fiir den Zeitraum 15.02.2003 bis
74.02.2004: 75,789 Cent je Zigarette (§ 4 Abs. 1a
Satz 2 i.v.m. § 32 Abs. 8 TabStG). Die gängigste
Preisklasse wird jährtich vom Bundesministerium
der Finanzen im Bundesanzeiger bekannt gegeben.
lm lahr 2002 5,59 Cent je Stück und 23,31 vH des
Kleinverkaufspreises, mindestens 9,30 Cent .je
Stück;

- Zigarren und Zigarillos 1,3 Cent ie Stück und 1 vH
des Kleinverkaufspreises;

- Rauchtabak

-- Feinschnitt 21,40 Euro je kg und 18,32 vH des
Kleinverkaufspreises, mindestens 35 Euro le kg.
lm fahr 2002 79,75 Euro je kg und 17,02 vH des
Kleinverkaufspreises, mindestens 31 Euro je kg.

--Pfeifentabak 10,70 Euro le kg und 13,5 vH des
Kleinverkaufspreises.

Für Zigaretten wird der stückbezogene Steueranteil je
begonnene 9 cm Länge des Tabakstrangs erhoben.

Ab 1.1.2002 wurde der besondere Steuersatz für Fein-
schnittrollen aufgehoben, sie werden seit dem mit dem
gleichen Steuersatz wie Zigaretten versteuert.

Kleinverkaufspreis ist der Preis, den der Herstelter oder
Einführer als Einzelhandelspreis für Zigarren, Zigarillos
und Zigaretten ie Stück und für Rauchtabak le Kilogramm
bestimmt. Der Hersteller oder Einführer hat auch für
Tabakwaren, die nicht an Verbraucher oder nicht zum
Einzelhandelspreis an Verbraucher abgegeben werden
sollen, einen Kleinverkaufspreis zu bestimmen. Dieser
Preis darf den Einzelhandelspreis entsprechender
Tabakwaren nicht untersch reiten.

1.4 Steuerbefreiungen

Gem. § 6 TabStG sind von der Steuer und vom Ver-
packungszwang befreit

1. Tabakwaren, die

a) zu amtlichen Untersuchungen entnommen wer-
den,

b) zum Prüfen in einem Steuerlager vom Lagerin-
haber oder von den dazu bestimmten Betriebs-
angehörigen verbraucht werden,

c) so hergerichtet sind, dass sie nur als Ansichts-
muster verwendet werden können,

d) unter Steueraufsicht vernichtet oder vergällt wer-
den,

e) zu gewerblichen Zwecken, außer zum Rauchen
und zum Herstetlen von Tabakwaren, verwendet
werden,

fl für wissenschaftliche Versuche und Untersu-
chungen auch außerhalb des Steuerlagers ver-
wendet werden;

2. Tabakwaren, die aus setbst angebautem Rohtabak
hergeste[[t und für den eigenen Bedarf verwendet
werden;

3. Zigaretten, die aus versteuertem oder steuerfreiem
Rauchtabak mit der Hand oder einem einfachen Ge-
rät hergestetlt sind, wenn sie nicht entgeltlich abge-
geben werden sollen.

Von der Steuer befreit sind Tabakwaren, die der Her-
steller, der Tabakwaren zu Handelszwecken herstellt, an
seine Arbeitnehmer als Deputat unentgelttich abgibt.
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1.5 Sonstiges

Die Steuer ist ausgesetzt (Steueraussetzungsverfahren)
für Tabakwaren, die sich im Steuerlager befinden oder
zwischen Steuerlagern befördert werden. Das Steu-
eraussetzungsverfahren kommt nicht nur zwischen
Steuerlagern im lnland, sondern auch im Verkehr mit
anderen EU-Mitgliedstaaten zur Anwendung. Auch die
Einfuhr aus Drittländern und die anschließende Auf-
nahme in Steuerlager sowie die Ausfuhr in Drittländer
aus Steuerlagern ist unter Steueraussetzung möglich.
Tabakwaren dürfen ebenfatls unter Steueraussetzung
aus einem Steuerlager in Betriebe von Erlaubnisinha-
bern nach § 7 TabStG (Verwendung zu gewerblichen
Zwecken, außer zum Rauchen und zum Herstellen von
Tabakwaren; Venvendung für wissenschaftliche Versu-
che und Untersuchungen) verbracht werden.

Steuerlager sind Tabakwarenhersteltungsbetriebe und
Ta ba kwa ren lager.

Die Steuer entsteht dadurch, dass Tabakwaren aus dem
Steuerlager entfernt werden, ohne dass sich ein weiteres
Steueraussetzungsverfahren anschließt oder dadurch,
dass sie im Steuerlager zum Verbrauch entnommen
werden (Entnahme in den freien Verkehr).
Steuerschuldner ist der lnhaber des Steuerlagers.

Für Tabakwaren ist die Steuer durch Verwendung von
Steuerzeichen zu entrichten. Die Verwendung umfasst
das Entwerten und das Anbringen der Steuerzeichen an
den Kleinverkaufsverpackungen. Der Hersteller oder
Einführer hat die Steuerzeichen mit amtlich vorge-
schriebenem Vordruck zu bestelten und darin die Steu-
erzeichenschuld selbst zu berechnen (Steueranmel-
dung). Die Steuerzeichenschuld entsteht mit dem Bezug
der Steuerzeichen in Höhe ihres Steuenryertes.

Tabakwaren dürfen in den steuerrechttich freien Verkehr
nur in geschlossenen, verkaufsfertigen Kleinverkaufs-
packungen aus dem Steuerlager entfernt, zum Verbrauch
im Lager entnommen oder in das Steuergebiet eingeführt
oder verbracht werden (Verpackungszwang).

Tabakwaren, die Privatpersonen in einem anderen Mit-
gtiedstaat im freien Verkehr für ihren Bedarf erwerben
und selbst in das Steuergebiet befördern, sind steuer-
frei. Bei der Beurteilung, ob private oder gewerbliche
Zwecke vorliegen, sind nähere, im Gesetz beschriebene
Umstände zu berücksichtigen.

Die Steuer wird auf Antrag erlassen oder erstattet, wenn
Tabakwaren in ein Steuerlager aufgenommen werden
oder unter Steueraufsicht aus dem Steuergebiet in einen
anderen Mitgliedstaat verbracht, ausgeführt oder in ein
Zollverfahren überfüh rt werden.

2 Hinweise zur Methodik der Statistik

Rechtliche Grundtage der Statistik ist § 29 TabStG "Ge-

schäftsstatisti k":

(1) Nach näherer Bestimmung des Bundesministers der
Finanzen stellen die Hauptzoltämter für statistische
Zwecke Erhebungen an und teiten die Ergebnisse
dem Statistischen Bundesamt zur Auswertung mit.

(2) Die Bundesfinanzbehörden können auch bereits
aufbereitete Daten dem Statistischen Bundesamt zur
Darstellung und Veröffentlichung für allgemeine
Zwecke übermitteln.

Für den vorliegenden Bericht kommt Abs. 2 in Betracht.
Die Zentrale Steuerzeichenstelle Bünde bei dem Haupt-
zo[[amt Bietefetd erstetlt die Statistiken über den Absatz
von Tabakwaren und teitt die Ergebnisse dem Statisti-
schen Bundesamt zur Veröffentlichung mit. Grundlage
der Statistik sind die Steueranmeldungen (Steuerzei-
chenbestellungen bzw. -rückgaben) der Hersteller und
Einführer bei der Zentralen Steuerzeichenstetle Bünde,
die daraus die Mengen, Steuerwerte und Kleinverkaufs-
werte für die verschiedenen Tabakwaren berechnet.

Kleinverkaufswerte repräsentieren den aus dem Steuer-
zeichenbezug errechneten, von Hersteltern und Einfüh-
rern erwa rteten in län d ischen G esamtumsatz (a bgeseh en
von Umsätzen, die auf steuerfreie Verwendungszwecke
entfallen) mit den betreffenden Tabakwaren.

Steuenrerte stellen die in den Kleinverkaufswerten der
Tabakwaren enthaltenen Tabaksteueranteile dar. Sie
beziehen sich auf das Entstehen bzw. Erlöschen der
Steuerzeichenschuld und sind somit Soll-Werte.
Daneben werden auch die Tabaksteuereinnahmen
statistisch erfasst. Sowohl die sich aus dem Steuerzei-
chenbezug ergebenden Werte (Mengen, Kleinverkaufs-
werte, Steuerwerte) als auch die Tabaksteuereinnahmen
können grundsätzlich bruno (d.h. ohne Berücksichti-
gung von Erlass/Erstattung) oder netto (d.h. unter Be-

rücksichtigung von Erlass/Erstattung) gezeigt werden.
Der Tabellenteil enthält die Brutto-, Bereinigungs- und
Nettowerte, die folgende Übersicht dagegen nur die aus
der Abgabe von Steuerzeichen resultierenden Brutto-
werte.

3 Ergebnissenach Kleinverkaufspreisen

Das Statistische Bundesamt verzichtet auf die Veröffent-
lichung der vollständigen Tabelle in der vorliegenden
Fachserie. Bei Bedarf können diese Tabelten vom
Statistischen Bundesamt kostenfrei bezogen werden

fielefon 0617 | 75-2380, -4133, Fax: 0677172- 4O0O

oder E-Mai[: steuern@destatis.de).

lm folgenden haben wir den Mengenanteil der 10 häu-
figsten Kleinverkaufspreise für Zigarren lZigaritlos, Ziga-
retten, Feinschnitt und Pfeifentabak in der Berichtsperi-
ode zusammengeste[[t. Bei der lnterpretation ist zu
beachten, dass aus Gründen des Steuergeheimnisses
bestimmte Preisklassen nicht ausgewiesen werden.
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Übersicht: Die 10 häufigsten Kleinverkaufspreise von versteuerten Tabakwaren im 3. Quartal 2003

ffiiLl
kaufspreis I r. qrrrtut zoorl
ct/st I u" I

Menge
1 000 st.

Kleinver-

kaufspreis
ct/st

Menge
1 000 st.

Zigaretten Zigarren / Zigarillos

insgesamt
t6 16179
76 213

t6 6lt9
13 3119
15

75 75179
t6 3ls
t6
74 79124
13

100,0
22,6
20,6
9,5

6,2

5,8

5,4

5,2

4,5

J,3
3,0

35 r54 668
7 937 214
7 25t 048
3 331 664
2 178 912
2 025 613
1 885 016
1 814 800
1 571 100
t 162 176
L 055 270

Menge
kg

insgesamt
24

20 712

23 t12
22

13

18

25

23

28

30

100,0
5,0
4,9
2,3

1,7

7,6
7,)
1,0

0,6
0,6
0,5

845 258
57 078
47 768
19 275

74 735
73 )67
10 878
8 698
4 798
4 65t
3 864

kaufspreis
Euro

Kleinver-

kaufspreis
Euro / kg

rktanteil
Menge

kg

Feinschnitt ffeifentabak

insgesamt
62,50
81,75
85,00
75,0O
66,25

74,75
92,50
63,75
64,75
67,50

100,0
27,9
71,4

5,0

3,6
3,6
2,7

2,5

2,5

1,5

7,5

5 195 129
7 451 707

694 051
2s8 720
t87 253
784 776
139 579
730 602
727 255

78 830
76399

insgesamt
92,0O

90,00
60,00

115,00
120,00
97,00

110,00
105,00
125,00
95,00

100,0
4,5

3,)
3,3

1,2

3,2

3,0
2,3

2,0
2,0

2,0

266638
77 876
8 903

8 826
8 476
I 477
7 854
6 747

5 367
5 237
5 226

nteil

3. Quartal 2003
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1.1 Bezugvon Steuerzeichen im Berichtszeitraum

Mengen

Veränderun
otlo

Erzeugnis

Zigaretten
Zigarren / Zigariltos
Feinschnitt
Pfeifentabak

Zigaretten
Zigarren i Zigarittos
Feinschnitt
Pfeifentabak

lnsgesamt

Zigaretten
Zigarren / Zigariltos
Feinschnitt
Pfeifentabak

lnsgesamt

Zigaretten
Zigarren / Zigarittos
Feinschnitt
Pfeifentabak

Zigaretten
Zigarren / Zigarittos
Feinschnitt
Pfeifentabak

Milt.st
Mi[.st

t
t

Mitt. Euro

Mitl. Euro

Milt. Euro

Mitl. Euro

Mitl. Euro

Mitl. Euro

Mitl. Euro

Milt. Euro

Mill. Euro

Mill. Euro

ct/st
ct/st

Euro/kg
Euro/kg

ct/st
ct/st

Euro/kg
Euro/kg

35 754,67
845,26

5 795,73
266,64

Kleinverkaufswerte

5 569,50
756,97
473,62
26,97

6 767,06

Steuenarerte

3 525,42
72,56

792,03
6,49

3 736,50

Durchschnittspreise

75,94
79,57
79,62

707,!4

Durchsch nittliche Steuer

10,03
7,49

36,96
24,35

38 990,50
877,94

3 996,09
239,37

5 783,47
757,02
273,16

24,56
6 232,74

3 537,50
72,07

727,09
5,87

3 682,52

74,83
18,60
69,53

103,05

9,07
7,49

31,88
24,67

-9,9

4,7

30,3
77,9

-3,7

3,9
57,4
9,9

-1,0

-0,3

4,7

57,7

70,6
7,5

6,9
-0,2

76,2
-719

10,6
0,0

75,9
-7,!

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 9.7.1,3. Quarta[ 2003
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20022003
Einheit

3. Quarta[
Erzeugnis

Zigaretten
Zigarren / Zigaritlos
Feinschnitt
Pfeifentabak
FeinschnittroIten

Zigaretten
Zigarren / Zigarittos
Feinschnitt
Pfeifentabak
Feinschnittrollen

lnsgesamt

Zigaretten
Zigarren / Zigarittos
Feinschnitt
Pfeifentabak
Feinschnittrotlen

!nsgesamt

1.2 Erlass / Erstattung für Steuerzeichen

Mengen

Veränderu
ol
TO

Miil.st
Mitt.st

t
t
t

Milt. Euro

Milt. Euro

Mill. Euro

Mitl. Euro

Mitl. Euro

Mitt. Euro

Mitl. Euro

Mitl. Euro

Milt. Euro

Mitl. Euro

Mitt. Euro

Mitt. Euro

723,95
34,82
87,75

7,46
0,33

Kleinverkaufswerte

775,36
5,99
7,57
0,78
0,05

729,75

Steuerwerte

71,82
0,51
3,24
0,18
0,03

75,78

367,99
16,47
87,35
79,37

1,42

53,54
7,32
5,99
7'95
0,20

69,07

32,77
0,29
2,59
0,47
0,72

35,58

100,0
777,4

-0,2
-67,4
-76,8

775,5
-78,2

26,4
-60,0
-75,0

88,0

123,7
75,9
25,7

-67,7
-75,0
113,0

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 9.1.1, 3. Quartal 2003
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1.3 Netto - Bezug von Steuerzeichen im Berichtszeitraum

Erzeugnis Veränderun
ot/o

2003 2002
Einheit

3. Quartat

Zigaretten
Zigarren / Zigaritlos
Feinschnitt
Pfeifentabak

Zigaretten
Zigarren / Zigaritlos
Feinschnitt
Pfeifentabak

lnsgesamt

Zigaretten
Zigarren / Zigaritlos
Feinschnitt
Pfeifentabak

Insgesamt

Zigaretten
Zigarren / Zigarillos
Feinschnitt
Pfeifentabak

Zigaretten
Zigarren / Zigariltos
Feinschnitt
Pfeifentabak

Mengen

34 430,72
870,44

5 707,99
259,77

Kleinverkaufswerte

5 454,74
150,99
406,05
26,79

6 037,37

Steuerwerte

3 453,60
!2,04

789,79
6,37

3 660,72

Durchschnittspreise

75,84
79,63
79,49

101,05

Durchsch nitttiche Steuer

10,03
7,49

36,96
24,35

Mi[.st
Mitt.st

t
t

Mill. Euro

Milt. Euro

Mi[t. Euro

Mill. Euro

Mi[t. Euro

Mill. Euro

Mi[[. Euro

Mill. Euro

Milt. Euro

Mill. Euro

ct/st
ct/st

Euro/kg
Euro/kg

ctlst
ct/st

Euro/kg
Euro/kg

38 628,53
795,47

3 898,74
279,00

5 729,87
743,69
267,77

22,6!
6 763,74

3 505,39
77,78

724,50
5,40

3 646,94

74,83
18,06
69,53

703,24

9,07
7,49

37,93
24,66

-10,9

7,9
31,0
18,3

-4,8

5,7

52,0
15,8
-2,0

-7,5

2,2
57,6
76,9
0,4

6,9
3,2

16,0
-2,7

10,6
0,7

15,8
-1,3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, Reihe 9.7.1,3. euartal 2003
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1.4 Tabaksteuereinnah men

Veränderu
3. Quartal

otfo

3 744 797 100,0 3 580 039 100,0 764 752 4,6

Art

Einnahmen (brutto)

davon für

Zigaretten

Zigarren / Zigarittos

Feinschnitt

Pfeifentabak

Feinschnittrollen

Ausgaben
davon für

Zigaretten

Zigarren / Zigarillos

Feinschnitt

Pfeifentabak

Feinschnittrotten

Einnahmen (netto)
davon für

Zigaretten

Zigarren / Zigaritlos

Feinschnitt

Pfeifentabak

Feinschnittro[[en

3 548325
72 527

777 789

6 757

77 879

574

3 239

185

28

3 476 506

72 073

773 950

6 566
-28

3 434347
72337

727 588

5 774

32707
290

2 590

470

724

3 402234
72 047

724998
5304
- 724

75 785 100,0 35 581 100,0 40 204 113,0

94,8

0,3

4,7

0,2

94,8

0,7

4,3

0,2

0r0

94,8

0,3

4,7

0,2

x

95,9

0,3

3,6

012

90,2

0r8

7,3

713

0r3

96,0

0,3

315

0,1

x

773 984
190

49 607

977

39 772

224

649
- 285
-96

3,3

715

38,9

76,9

123,7

77,2

25,7

-60,6

'77,4

3 669 006 100,0 3 544 458 100,0 724 548 3,5

74 272

-34
48952

7 262

96

212

-0,3

39,2

23,8

x
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Fachserie 1 4z Finanzen und Steuern
Reihe 2: Vierteliährliche Kassenergebnisse der öffentlichen
Haushalte

Der vierteljährliche Bericht gliedert die kassenmäßigen Ausgaben
und Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP'Sonderver-
mögen, Ländem, Gemeinden und Gemeindeverbänden nach Art und
Körperschaftsgruppen. Darüber hinaus werden die Ausgaben für
Baumaßnahmen nach ausgewählten Aufgabenbereichen aufge-
schtüsselt; die kassenmäßigen Steuereinnahmen und der Schul-
denstand der Gebietskörperschaften sind in gesonderten Übersich'
ten dargesteltt.
ln dem Bericht fur das 2., 3. und 4. Vierteliahr werden auch kumu-
lierte Ergebnisse (Halbiahr, Dreivierteliahr, Jahr) veröffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse

ln dieser Reihe erscheinen iöhrlich nach Aufgabenbereichen, Aus'
gabe/Einnahmearten und Ländem gegliederte Berichte Liber die
Rechnungsergebn isse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1), und der kommuna-
len Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt ftir einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine tiefere
funktionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergebnisse der öffent-
lichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Sicherung
und Gesundheit, Sport und Erholung (Reihe 3.5), Öffentliche und
öffenttich geförderte Einrichtungen für Wissenschaft, Forschung

und Entwicklung (Reihe 3.6).

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fachserie 11

,Bildung und Kultuf, Reihe 4.3.2 .Monetäre hochschulstatistische
Kennzahlen' und Reihe 4.5,Finanzen der Hochschulen' veröffent'
licht.

Reihe 4: Steuerhaushalt

Die vierteljährlicäen Berichte (4. Viertetiahr mit lahresergebnis) ent-
halten Angaben über die kassenmäßigen Steuereinnahmen des

Bundes, der Länder und der Gemeinden und Gemeindeveöände
nach Ländem und Steuerarten sowie über die Verteilung im Rahmen

des Steuerveöundes. Zum lahresergebnis werden ergänzend me-

thodische Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise, Zah'
lungstermine und Tarife der ergiebigsten Steuem gebracht.

Reihe 4.5: Sonderbeiträge

Reihe 4.S.1: Kassenmäßige Steuereinnahmen 1988 bis 1999

Dieser Bericht enthält für die lahre 1988 bis 1999 nach Ländem ge-

gliedert Angaben über das iähdiche Aufl<ommen an Einzelsteuem
und deren Verteilung auf die Körperschaften Bund, (Europäische

Gemeinschaften) Länder und Gemeinden/Gv. ln langen Reihen wird
ein Übeölick über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte

ln det jöhrtichen Veröffentlichung werden Angaben über den Stand
der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP'Sonderver'

mögen, Ländem, Gemeinden, Gemeindeveöänden, Zweckveöän-
den und sonstigen iuristischen Personen zwischengemeindlicher
Zusammenarbeit nach Arten und Fälligkeit sowie über Bürgschaften,
Garantien und sonstige Gewährleistungen dieser Körperschaften ge-

bracht. Außerdem werden die Schuldenaufnahmen und Tilgungen

nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes

Die jöhrtiche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl der
Eeschäftigten am Stichtag 30. Juni bei Bund, Ländem' Gemeinden
und Gemeindeverbänden, Zweckverbänden, Bundeseisenbahnver'
mögen (unmittelbarer öffentlicher 0ienst); bei der Bundesanstalt für
Arbeit, der Deutschen Bundesbank, den Sozialversicherungsträgem
und den rechtlich selbständigen Einrichtungen in öffentlich-recht'
ticher Rechtsform (miftelbarer öffentlicher Diens0, sowie bei recht-

lich selbständigen Organisationen ohne Emeöszweck für Wissen-
schaft, Foachung und Entwicklung mit überwiegend öffentlicher
Finanzierung und bei rechtlich selbständigen Einrichtungen in
privater Rechtsform mit überwiegend öffentlicher Beteiligung.

Die Beschäftigten werden iährlich in der Gliederung nach: Geburts-
monat und -jahr, Geschlecht, Art, Umfang und Dauer des Dienst-
oder Aöeitsvertragsvefiältnisses, Laufbahngruppe, Einstufung,
Dienst- oder Lebensaltersstufe, Ortszuschlagsstufe oder Stufe des
Familienzuschlags, BruftobezUge des Berichtsmonats, Dienst- oder
Aöeitsort sowie bei den in einem Dienstverhältnis stehenden Perso-
nen der Wohnort, Einzelptan, Kapitel und Aufuabenbereich erfasst.

Reihe 5.1 : Versorgungsempfdnger des öfientlichen Dienstes

Die iährtiche Veröffentlichung enthält Angaben Uber die Leistungs-
berechtigten des öffentlich-rechtlichen Alterssicherungssystems
zum Stichtag 1. lanuar. Aufgrund der verschiedenen gesetzlichen
Grundlagen werden drei aus den Haushaltsmitteln der leweiligen
Diensthenen finanzierte Altersversorgungssysteme unterschieden:
die Beamtenvemorgung (einschl. Richtervenorgung), die Soldaten-
versorgung und die Versorgung der nach dem Zweiten Weltkrieg
nicht wiedervemendeten Bediensteten des Deutschen Reiches, so-
weit sie einen Anspruch auf beamtenrechtliche Versoryung hatten.

Die Versorgungsempfänger werden iährlich in der Gliederung nach:
ehemaligem Beschäftigungsbereich, Art des früheren Dienstverhält-
nisses, Versorgungsart, Geburtsmonat und -iahr, Geschlecht, Fami-

lienstand, Wohnoft, Lauhahn-/Besoldungsgruppe, Ruhegehaltssatz,
Grund ftir den Eintritt des Verso6ungshlles, Bruttobezüge des Vor-

lahres sowie Bezügebestandteile im Berichtsmonat erfasst. lm Be-
reich des mittelbaren öffentlichen Dienstes sehen die gesetzlichen
Vorschriften ein verküztes Erhebungsprogramm mit den Merkmalen
Art des früheren Dienstverhältnisses, Versorgungsart und Besol-
dungsgruppe vor.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer

ln dreijöhrlicher Folge werden - unter Auswertunt der steueilichen
Veranlagungsergebnisse - folgende Steuerstatistiken herausgege-
ben:

7.1 Lohn- und Einkommensteuer

Der Bericht gibt Aufschluss 0ber die Höhe und Struktur der Ein-
ktinfte, die Besteuerung des erfassten Einkommens sowie über Son-
derausgaben, außergewöhnliche Belastungen und Sonderveryünsti-
gungen der zur Einkommensteuer veranlagten natürtichen Personen.
Femer sind die Einkünfte aller Lohn- und Einkommensteuerpflichti-
gen in einer steuerlichen Einkommenspynmide dargestellt.

7.2 Körpe6chaftsteuer
Die Veröffentlichung gibt einen Überblick tiber Höhe, Verteilung und
Besteuerung des steuerlich erfassten Einkommens der Körperschaf-
ten. Das Einkommen und die Steuerschuld der Körperschaftsteuer-
pflichtigen werden u.a. in der Gliederung nach Rechtsformen und
Größenklassen des Gesamtbetrags der Einktinfte veröffentlicht.

7.3 Lohnsteuer

Die Angaben dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den Brutto-
lohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichtveranlagten
Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größenklassen des
Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständiger Aöeit, Steuer-
klassen und Geschlecht. (Berichterstattung mit dem Berichtsiahr
1995 in die Reihe 7.1 integried).

7.4 Vermögensteuer

Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge 3jöhrlich, letztmals für
1995) enthätt Angaben über die Zusammensetzung und Höhe des
Vermögens der zur Vermögensteuer vennlagten Steuerpflichtigen.
Die Schichtung des Vermögens wird füt die natürlichen Personen
u.a. in Veöindung mit ihrer Beteiligung am Erwerbsleben und der
Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft dargestellt, fiir die
Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft dargestellt, ftir die
nichtnatürlichen Personen in Veöindung mit Rechtsformen.

Fortstzung nächste Seite



7.5 Einheitswerte

7.5.1 Einheitswerte der gewerblichen Betriebe

Der in 3jöhrlicher Folge, letztmals für 1995 erschienene Eericht ver-
mittelt einen Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Be-
triebsvermögens. Auf der Grundtage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder des
einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach bewertungs-
rechtlicher Abgrenzung Vemögens- und Kapitalaufbau in tiefer Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen sowie nach Rechtsformen und Ein-
heitswertgruppen nachgewiesen.

Reihe 7.S: Sondeöeiträge

7.S.1: tflirtschaftliche Gliederung der Einkommen- und Körper-
schaftsteuerpfl ichti gen

Diese Veröffentlichung (Eacheinungsfolge: 6jöhrlich) enthält Anga-
ben über die steuertichen Einkünfte und die Einkommen- und Kör-
perschaftsteuer von natürlichen Personen und Personengesellschaf-
ten/Gemeinschaften aus der Einkommensteuerstatistik sowie von

luristischen Personen aus der Körperschaftsteuerstatistik nach Wirt-
schaftsbereic hen.

Reihe 8: Umsatzsteuer

Die jöhrlich erscheinende Veröffentlichung enthält Angaben über
Steuerpflichtige, steueöaren Umsatz und Umsatzsteuer in tiefer
Gliederung nach Wirtschaftszweigen, z.T. kombiniert mit Umsatz-
größenklassen und Rechtsformen. Femer werden u.a. Angaben über
steuerfreie und steuerpflichtige Umsätze (nach Art der Steuersätze),
über Umsatzsteuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vor-
steuer gemacht.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9,1 Tabaksteuer

9.1.1 Absatz von Tabakwaren (vierteljöhrlich). lm Bericht für das
4. Viertellahr wird auch das,lahresergebnis veröffentlicht.

9.2 Biersteuer

9.2.1 Absatz von Bier (monotlich).ln dem Bericht für Dezember wird
auch das Ergebnis für das Kalenderiahr veröffentlicht.

9.2.2 Bnuwirtschatt (jöhrlich). Mit Angaben über Enustätten und
ihre Ezeugung.

9.3 ilineralölsteuer

Der jöhrlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über die
versteuerten Mengen und die Verwendung von steueöegünstiglem
Mineralö1.

9.4 Branntweinmonopol und Branntweinsteuer

ln jöhrlicher Folge werden Brennereien, Alkoholezeugung und
-absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Eranntweinezeugnis-
sen sowie Einnahmen aus dem Branntweinmonopol nachgoariesen.
(Berichterstattung mit dem Betriebsjahr 2OOO/20O1 ein gestetlt).

9.5 Schaumweinsteuer

Der Johresbericht enthätt Angaben über die Schaumweinhersteller,
ihren Absatz sowie über das Steuersotl.

Reihe 10: Realsteuern

10.1 Realsteuervergleich

Der jährliche Bericht umfasst Angaben über lst-Auftommen, Grund-
beträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebesatzstreuung
bei den einzelnen Realsteuem sowie über den Gemeindeanteil an
der Einkommen- und Umsatzsteuer sowie die an Bund und Länder
abgeführte Gewerbesteuerumtage. Außerdem werden Steuerkraft.
berechnungen für die einzelnen kreisfreien Städte, die kreisangehö-
rigen Gemeinden mit 50 000 Einwohnem und mehr und die nach
Landkreisen zusammengefassten kreisangehörigen Gemeinden ver-
öffentlicht.

10.2 Gewerbesteuer

Der (ab Berichtsjahr 1995) 3jährlich erscheinende Bericht enthält
die Ergebnisse der Geweöesteuerstatistik. Nachgewiesen werden
die gewerbesteuerpflichtigen Betriebe und die Zusammensetzung
der Gewerbesteuermessbeträge nach Größenklassen des Gewerbe-
ertrags/-kapitals nach Rechtsformen und nach Wirtschaftszweigen
für das Bundesgebiet.

DI{STATIS
wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Die Veröffentlichungen sind über den Vertriebspartner: SFG - Service-
center Fachverlage GmbH, Postfach 4J43, 727/4 Reutlingen, Te[.:
0 70 71 I 93 ß 50, E-Mail: destatis@s-f-g.com erhältlich.
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